
Info für die Presse 
in Leichter Sprache
Düsseldorf, 22. August 2022

Claudia Middendorf bleibt die Beauftragte 

vom Land NRW für Menschen mit Behinderung

und Patienten.

Hinweis: Diese Info für die Presse in Leichter Sprache 

ist eine Übersetzung von einer Presse-Mitteilung vom Ministerium 

 für Arbeit, Gesundheit und Soziales vom Land NRW. 

Claudia Middendorf ist seit dem Jahr 2017 Landes-Beauftragte 

von NRW für Menschen mit Behinderung und Patienten. 

Sie arbeitet im Auftrag von der Landes-Regierung von NRW. 

Die Menschen in NRW haben am 15. Mai 

eine neue Landes-Regierung gewählt. 

Gesundheits-Minister Karl-Josef Laumann 

hat der neuen Landes-Regierung eine Vorschlag gemacht:

Claudia Middendorf soll die Landes-Beauftragte bleiben. Die 

Landes-Regierung hat den Vorschlag angenommen. 

Sie hat Claudia Middendorf am 16. August 

nochmal für 5 Jahre zur Landes-Beauftragten gemacht.

Man sagt dazu auch: Claudia Middendorf wurde im Amt bestätigt. 
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Das sind die wichtigsten Themen von der Landes-Beauftragten:

 Menschen mit Behinderungen sollen

eine sehr gute Gesundheits-Versorgung bekommen.

 Es soll im Gesundheits-System mehr Unterstützung geben

von ehrenamtlichen Helfern.

 Es soll mehr Arbeits-Plätze in Unternehmen geben

für Menschen mit Behinderungen.

 Die Wünsche und Bedürfnisse von Patienten sollen

im Gesundheits-System mehr beachtet werden.

Gesundheits-Minister Laumann sagt:
Claudia Middendorf ist eine sehr gute Expertin 

für die Themen Soziales und Gesundheit. 

Sie macht sich stark für die Anliegen 

von Menschen mit Behinderungen und Patienten.

Claudia Middendorf ist Nächsten-Liebe wichtig: 

Die Menschen mit ihren Sorgen und Problemen 

stehen für sie im Mittelpunkt.

Ich bin froh, dass Claudia Middendorf das 

wichtige Amt auch für die nächsten 5 Jahre 

übernimmt. 

Claudia Middendorf sagt:

Ich freue mich sehr über das Vertrauen 
vom Gesundheits-Minister und von der Landes-Regierung. 
Das zeigt mir: 
Ich habe in der ersten Amts-Zeit gut gearbeitet. 
Ich habe schon viel erreicht.
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Besonders wichtige Erfolge waren für mich:

 Die neue Koordinierungs-Stelle einrichten

Sie unterstützt die Interessens-Vertreter von Menschen

mit Behinderungen bei der Teilhabe in der Politik.

Das Amt von den Patienten-Fürsprechern stärken

Sie sind jetzt eine anerkannte Einrichtung

von der Gesundheits-Versorgung.

Das steht im Krankenhaus-Gestaltungs-Gesetz für NRW.

Claudia Middendorf berichtet von ihrer ersten Amts-Zeit:

Mein Büro war in der Corona-Zeit 

eine wichtige Ansprech-Stelle für viele Menschen. 

Oft ging es um diese Themen:

 barrierefreie Kommunikation

 die Pflicht zum Tragen von einer Maske

 Corona-Tests

 Impfen gegen Corona

 Besuchs-Regelungen in Krankenhäusern und Wohnheimen.

Ich habe in der Corona-Zeit auch regelmäßig

eine Telefon-Sprechstunde gemacht.

Viele Menschen haben angerufen

und von ihren Sorgen und Problemen berichtet.

Claudia Middendorf sagt:

Gesundheits-Minister Laumann hat vor fünf Jahren 

zwei Ämter verbunden:

 das Amt von der Behinderten-Beauftragten

 das Amt von der Patienten-Beauftragten.
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Die erste Amts-Zeit hat gezeigt: Das war eine gute Idee. 

Die Kräfte aus beiden Ämtern konnten zusammen 

mehr erreichen. 

Das Amt von der Landes-Beauftragten hat mehr Bedeutung

bekommen für Menschen mit Behinderung und für Patienten.

Claudia Middendorf erklärt:
Ich möchte in der neuen Amts-Zeit 

an diesen Themen weiter arbeiten. 

Ich möchte eine gute Ratgeberin sein 

für die Menschen in NRW. 

Und ich möchte Menschen zusammenbringen, 

damit sie mehr erreichen können. 

Daran hat sich nichts geändert: 

Der Mensch steht für mich immer im Mittelpunkt.
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Haben Sie Fragen oder brauchen Sie mehr Infos? 

Dann schauen Sie auf unsere Internet-Seite: 

www.lbbp.nrw.de

Claudia Middendorf arbeitet im Auftrag 

vom Land Nordrhein-Westfalen. 

Sie ist zuständig für

 alle Menschen mit Behinderungen

 alle Patientinnen und Patienten

 und für die Angehörigen.

In Leichter Sprache sagen wir: 

die Behinderten-Beauftragte von Nordrhein-Westfalen 

oder:

die Beauftragte für Menschen mit Behinderung und Patienten 

Der lange Name vom Amt von Claudia Middendorf ist: 

Beauftragte der Landesregierung 

für Menschen mit Behinderung sowie für 

Patientinnen und Patienten in Nordrhein-Westfalen 

Die Abkürzung ist: LBBP

Wer hat diesen Text gemacht? 
Der Text in Leichter Sprache ist vom Büro für Leichte Sprache Volmarstein. 
Beschäftigte aus der Werkstatt für behinderte Menschen 
in der Evangelischen Stiftung Volmarstein haben den Text in Leichter Sprache geprüft.

Die Bilder sind von © Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V., 
Illustrator Stefan Albers, 2022.

Presse-Info LEICHT von der LBBP vom 22. August 2022 Seite 5


	Info für die Presse in Leichter Sprache
	Claudia Middendorf bleibt die Beauftragte vom Land NRW für Menschen mit Behinderung
	und Patienten.
	Hinweis: Diese Info für die Presse in Leichter Sprache ist eine Übersetzung von einer Presse-Mitteilung vom Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales vom Land NRW.
	Claudia Middendorf ist seit dem Jahr 2017 Landes-Beauftragte von NRW für Menschen mit Behinderung und Patienten. Sie arbeitet im Auftrag von der Landes-Regierung von NRW. Die Menschen in NRW haben am 15. Mai eine neue Landes-Regierung gewählt. Gesundheits-Minister Karl-Josef Laumann hat der neuen Landes-Regierung eine Vorschlag gemacht:
	Claudia Middendorf soll die Landes-Beauftragte bleiben.
	Die Landes-Regierung hat den Vorschlag angenommen. Sie hat Claudia Middendorf am 16. August nochmal für 5 Jahre zur Landes-Beauftragten gemacht.
	Man sagt dazu auch: Claudia Middendorf wurde im Amt bestätigt.
	Das sind die wichtigsten Themen von der Landes-Beauftragten:
	Claudia Middendorf sagt:
	Ich freue mich sehr über das Vertrauen vom Gesundheits-Minister und von der Landes-Regierung. Das zeigt mir: Ich habe in der ersten Amts-Zeit gut gearbeitet. Ich habe schon viel erreicht.





